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d?.i5> Einckttdere«.
Nimm mooß von einem mit gewalt getödteten menschen von der Hirns

schaaleein.
dl. 16. Sine milch.
Lösche in einem nössel ziegemmilchglüenden stahl ab/so lange biß sie warm
^wird/undtrincksie.

Aeusserlich.
l^l.17. Sin eßig.
(Hieß eßig aufkornchlumen/ laß es eine zeitlang stehen, tuncketüchlein
^'darein/ und lege sie in schooß. ^occo»^.
N.18. Sin clystier.
Nimm Wasser/ l8 loth/ eßig/ 3 loth/ mische und gpplioire es. /o^«^.
N.19. Mnbre^.
^toß brunnewkresse zu einem muß/ und lege es auf den nabel. //e/.
N.20. Ein pflasier.
H^imm emplattl.älgpalm.sc acl Kernigm, jedes gleich viel/ streich es auf

leder/ und lege es auf die lenden. H/H»ö^.
dl.21. j^ltt anderes.

<ege das Pflaster Cap. 8l. d?. 35. aufden nabel.
>l.22. H.VN anderes.

3ege das Pflaster Cap. 5«. N. 28. aufs creuß.
ds.23. Sinmurrer zäpssgett.
stecke von den Pillen Cap. 83. n. 21. zwey oder drey in die mutters
^scheide.
dl.24. Eine salbe.
Echmiere das creutz und den schooß mit der salbe Cap. 127. n. 4.

Das drey und achtzigste Capitel
Von dem weissen fiuß.

Innerlich.
5?.i. Hin pulver.
I?imm keuschlammiwegerich-saamen,jedes i loth/ rautemsaamett/ ,Z

quentaen/ helffenbein/iquentgen/ Hecht-kinnbacken/ i quentgen/zu¬
ckere loth.
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A- Ein anderes. " '
I?tMM M3F,K. otteacallX, iloth/plirpg^rten carneol.z quentaen, wei^

se corallen/i loth/ smaragd,1 quentgen, nimm davon 1 quentaen m t
roßmarm-zucker. F/////H//^. i^n^'^ »ui
^> Ein anderes.
I^uummuscatmuß, l halb loch, helffenbeiN/anderthalbquentgen/weist
^VenagtstelN/4scrupel, weißwurtz,1halb loch,
wurtz,il quentgen, nelcken, 1 halb Ioth,weisse und rothe coralen/ iedes 1
quentgen, nimm 1quentgen davon in rochen herben, oder stahlnvein
^4.- Ein anderes.
c^lmm gebrannt Hirschhorn, i loch, helffenbein/ rochecorallen, iedes ^

quentgen, wetjsin agtsteln, armenischen bolus, mastix, aniß, iedes'i
quentgen, zimmet, nelcken, iedes 2 scrupel, aloecholtz, i scrupel, ambra, bi-
fem, ledes 4 gran, weissen zucker, so viel nöthig ' ' ^.
^» iLinplXpZijrrersiaht.rveitt.
Mmmftü^staub.^pfund,zimmet,!loch,weUenwein, 4 kannen, laß es

z tage an einem warmen orte stehen, rühre es öffters unter einander,
trmcke davon 8 biß 10 loth 4 stunden vor der mittags-mahlzeit/und macbe
dir eine bewegung darauf. /^^^/. ' " ""^
^6. ^lne/attweeFe.
^?imm6i2scarclium, iloth, theriac, eingemachten ingber, iedes ^auent,
"''gen/ rothecorallen/ drachenblut,granat-schaalen, iedes i loth, cröci
mgrrl8 2äüri,->L3nn8,, quentgen/mache mit coraUeivsyrup eine lattwerae
daraus, davon nimm einer muscat-nuß groß 3 mahl des tages, und trincke
darau f6 lossel voll vom mfulo der rochen rosen, mit kupfferwasswHinm
t^7. Ein tranck.

!>iede weißwurtz in guten wein, und trinck davon, ^c«^.
N-8. EinelarrwerZe und rranck.
(V?imm theriac,? loth, pomerantzenschaalenWcker,2 loth,6i2fcor6 l
. I^lh/ eingemachteningberundmuscat,nuß,iedes3quentgen,veemisch-
tes krebsscheerempulver, anderthalb quentgen, granatewschaalen,Heil
Gelsts-wurtz, rotheprXpgrirte coralle«/ u-ockisc. 6e rerr. lemn. iedes i
quentgen, armenischen bolus, 2 scrupel, FummiarMc. iquentgen, trock-
ner rosewsyrup,so viel nöchig. Nimm davon einer castanien groß ? mahl
des tages em/ und trinck 6 löffel von folgendem tranck darauf. Nimm
alantmmster-H.GetMwurtz/ calmus,iedes 1 loth, wermuth, weissen ans
dorn, tausendgüldemkraut,ackermüntze, trockne salbey, iedes 1 Hand voll,
Wacholderbeeren, 2loth,cananen^sect/2kannen. H,^ös«.
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dl. 9. Pillen.
N?imm pNul. cook, m^jor. 2 scrupel bibergeil/ 2 gran / pnuvianischen
»"balsam/ z tropffen. Nimm sie nachmittags über den andern tag ein.

ri.io. Ein julep.
cv?immrautemwasser/8 loth> vennischt gichtwurtzel^wasser,4loth/ zuckw
^^kanh so viel nbthig/ nimmz biß 4 löffel voll ein. H,H»ö<?«,.
diu. tLin rranck.

dl.12. Nnemixrur.
(>>imm agtsteinilavendel^essentz,jedes i quentge«/würtznelckemtmctur/
^^essentzvon »pium, jedes Z quentgen, zimmet<öl/ 2 tropffen. MijHe
es/ und nimm davon bffters 32 tropffen ein.
n.13. Hin öl.

3!lMM4tagenacheinand<r9tropffen spic^öl ein.
N.14. Ein tranck.
^oche weisse kachebrosen in wasser/ und trinck davon.
dl. 15. iLtttsasst.
csslmm geschaht ßeMnöein/ mit sch/eim aus iattichz/äamen gezogen
«"ein.
dl.^6^ MnpuVv«.
cssimm weisse taube nesselMütw/ i quentgeN/stoß es zu pulver/UNd nimm
^^es des morgens warm in melissenmnd majoranmasser ein.
N.17. Ein pulver.
cv>lmm präparier helffenbejn/ agtstein/ krebsaugen/ weiß andornMloer,
^^iedcs t loch/ pr^parirte coraUenund blutstein / bibergeil/ mufcatenF
nüsse/ Nimmdavonmors
gensund abends 2 scrupel in erdbeer-wasserein.
dl.18. Ein rranck.
(V?imm roßmarw/ erdbeerckraut/ jedes z Hände voll/ weiß andorn, Z Hand
^'-voll/ feuchel-holtz/ ,^ quentgen. siede es in i kanne wasser/ und trinck öff-
ters davon.
N.19. Min anderer.
cssimmmelisse/ chamillenchlumen/ weissen beyfuß/ brulMen/ ringelblu-
^'-men/iedeslhandvoll,gießwemdarüber/ unottmckdes mittags und
abends davon.

H.20»
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5?2o. Mnrrisenech.
cssimm weissen inqber/Muscate^nü/se/ iedes i loth/ nelcken/1 quentgen,
^^breit wegerich-saame«/weisse ne/ftüblüthe/ iedes ^ quentgen / oder-
mennig/ mauer raute/iedes / scrupel/schwetMblumen/ii quentgen/zucker/
ZNoth, stoß alles zu pulver, streueetwas aufgeröstet brodtinweineinge-
weicht/ und iß davon des morgens.

Acusserlich.
l^.21. Ein mmrer-zapssgen.
vermenge ruß aus der feuermauer mit eyweißundwerch/mache dar-
"^aus pillen/ als ein taubemey groß/ und stecke deren 2 oderz in die mut-
terscheide. //t'/mo«^/^.
N.22. Eine behung.
(V?imm wermuth/chamillen/roth neMwurß,odermennig/ ochstnzungen/
^'-sommerchaber/ iedes i Hand voll/ siede es in weissen wein/ und behe dich
damit, öoccone.
1^.23. Eine andere.
cssimm roth weidenlaub/1 Hand voll/ eßig/1 kanne, siede es , und laß den
^''dampssan dich gehen.
N.24. Elttwa^/er.
c>?ilnm frantzosen-hosß/ 4 loch/ granalen,schanlen/ 2 loch/ alautt/ wep-
^^rauch, iedes 1 loth, mastif, Uoth, granatewblumen, röche rosen, Hey-
delbeeren/ iedes 1 ha^ve Hand voll/ roßmanmwasser, i kanne/ laß es 2
stunden stehen/ hernach koche die helffte ein, gieß rochen herben wein/ «^e
kanne dazu/laß es aufsieden/ drücke es durch/ und wasche diegebu "^
glieder damit.
51.25. Einander«.
NimmlauchchlHtter/l2hssndevoll/bibernell/6Hände voll/ dur^vacyS/»

pfund/ ziehe das wasser ab/ und spritze es ein.
N26. tLinlackgen. , ,
Nimm majoran / chamillen-blumenund melM/ schneid-es nem, «eye

esmeinsäckgen/ weiche es in brandtewei«/ und leg<<s warm aus die
schäm. „ . ,
di.27. MneraucherlMI. ^, , « ^. ^«.«.:i>
Nimm mastix/weyrauch/rotherosen/salbey und aa.stem/stoß und liynew

es klein, und laß den dampffdavon an die geb»cty gehen.

N?mmmastir,weyrauch/ blutstein, tedesN"h/gebran^
^^atenchlüthe,kmnmel/iedes 1 quentgen stoß es zu pulver/verm^
zuhomg/undlegeeswieeinpfiasteraufnelenden.
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bl.29. NilebehUliZ
Iünde ein näpffgen mit brandtewein a»/ und laß dendamvffdavonan
^oiegebmth gehen.

Das vier und achtzigste Capitel
Von der bleiOchcht.

Innerlich.
5?. 1. tNorscllen.
^ß z pfund guten zucker in, n6sselwasserzerachen/ thue ilothfeilftanb
^darzu, koche es biß es dicke wird/ mache morstllen daraus/ nimm davon
z loth alle morgen, und 2 stunden daraufiß eine suppe/ und mache dir eine
bewegung darauf, /in?«^.
dl.2. Stärcl-tN^rsellett.
(^ühre unter die stärck^morsellenCap. 4y. N.44 1 loch ftwstaub/ und
^''nimm des tagest biß; mahl i quentgen davon.
l>l.z. iLin krauter-rvein.
V^ imm katzenckraut/poley, jedes i Hand voll/lievstockeübibernell/calnmsL

wurtzel/ iedes 3 quentgen / lorbeeren/ i loch/ nngel^mutterkraut-gelbe
violenchlüthen/ jedes z Hand vo/Z/zimmeHmuscaten bwmen/safftan/wein^
siein^salß/ jedes ^quentgen; henge es in einem säckgen in wew/ und trinck
davon.
dl.4. ^3in anderer,
«s^immverrostetefeilspHhne/i^loth/mannstremalant^wurtzel/iedes 5'

quentgen/ zimmct/ ,Z loth/ nelcken/ Z loth/ lavendel/ 3 quentgen/ helft
senbein, pr^parirt Hirschhorn/muscatenblumen/iedes 5quentgen/ cere-
«cn, roßmarin-gensterttymseltchlüthe/iedes 1 hämpffelgen, santel^spe.
cies, i loth,Wacholderbeere«/Noth/weissenwein/?! kanne/zucker, 14loth/
laß es 8 tage an der sonne stehen/ und schüttele es ficißig unter einander.
K-5- !Lmertracr.
Gebrancheden extract Cap. 67. n. ;;.
tü.6. iLine milch,
yssimmportulaokeuschlamm^saamen,iedes z loth/ hanff^saamen/1loth/

mache mit rauten-wasser eine milch daraus/und thue etwas oon seeblm
men-syrupdarzu. tt^t.
ei.7. Eine tittctur.
Gebrauche die tinctur Cap. 81.5l.2v.
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